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C. Rechtsvorschriften und Bekanntmachungen 
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Beilage zur Ziffer 273: 

 Bekanntmachung Jahresabschluss 2019 Bergische VHS 
 

 

B. Verordnungen, Verfügungen und 

Bekanntmachungen der 

Bezirksregierung 
 

 Bundestagswahl 2021: Ernennung 

der Kreiswahlleiter/innen Rück-

nahme/Neuernennung des Kreiswahl-

leiters sowie der stellvertretenden 

Kreiswahlleiterin der Stadt Düssel-

dorf 
 

Bezirksregierung 

31.01.01-WahlBund2021-145 

 

Düsseldorf, den 07. Juli 2021 

 

Für die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag mache 

ich die Rücknahme der Bestellung des Kreiswahl-   

leiters der Stadt Düsseldorf, Herrn Oberbürgermeister 

Dr. Stephan Keller, sowie des stellvertretenden Kreis-

wahlleiters der Stadt Düsseldorf, Herrn Beigeordne-

ten Christian Zaum, bekannt. Des Weiteren mache ich 

die Ernennung des Herrn Beigeordneten Christian 

Zaum zum Kreiswahlleiter sowie der Frau Helga 

Stulgies zur stellvertretenden Kreiswahlleiterin der 

Stadt Düsseldorf einschließlich der Anschrift der 

Dienststelle sowie der Telefon-, Telefaxanschlüsse 

und der E-Mail-Anschriften öffentlich bekannt. 

 

Die Ernennung erfolgt gemäß § 3 Abs. 1 der Bundes-

wahlordnung (BWO) in der Fassung der Bekannt-  

machung vom 19.04.2002 (BGBl. I S. 1376), zuletzt 

geändert durch Artikel 10 der Verordnung vom 

19.06.2020 (BGBl. I S. 1328), in Verbindung mit § 1 
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Abs. 1 der Verordnung über die Wahlorgane für die 

Bundestagswahlen und die Europawahlen vom 

13.12.1988 (GV.NRW S. 536 / SGV.NRW 1113),  

zuletzt geändert durch Artikel 2 der VO vom 

27.06.2014 (GV.NRW. S. 376). 

 

 
 

 
 

m Auftrag 

gez. 

Bork-Galle 
Abl. Bez. Reg. Ddf 2021 S. 337 

 

 

 Bekanntgabe nach § 5 Abs. 2 UVPG 

über die Feststellung der UVP-Pflicht 

für ein Vorhaben der LANXESS 

Deutschland GmbH in Krefeld 
 

Bezirksregierung 

53.04-9021122-0027-G16,8a-044/20 

 

Düsseldorf, den 12. Juli 2021 

 

Antrag der LANXESS Deutschland GmbH auf 

Genehmigung nach  

§ 16 Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) 

zur wesentlichen Änderung des Chlorier-Betrie-

bes (Gebäude L30 / L33 / L34 / L66 / L68 / L86 / 

L87 / L95) 

 

Die LANXESS Deutschland GmbH hat mit Datum 

vom 30.03.2020, zuletzt ergänzt am 28.05.2020,       

einen Antrag auf Genehmigung nach § 16 BImSchG 

zur wesentlichen Änderung der Chlorierbetrieb      

Gebäude L30 / L33 / L34 / L66 / L68 / L86 / L87 / 

L95 insbesondere durch Errichtung und Betrieb der 

neuen Betriebsbehälteranlage L66 an dem Standort 

CHEMPARK Krefeld-Uerdingen, Rheinuferstraße 7-

9 in 47829 Krefeld gestellt. 

  

Antragsgegenstand ist neben der Errichtung und dem 

Betrieb der neuen Betriebsbehälteranlage L66, eine 

weitere Flexibilisierung der Tankbelegungen und  

Abfüllungen einzelner Tanks und Abfüllanlagen, die 

Verlegung eines Abluftstromes, die verfahrenstech-

nische Optimierung der Abluftwäsche, der Entfall des 

Blow-Down-Systems (Wegfall eines Blow-Down-

Behälters im Gebäude L33), die Änderung einer     

Nebenbestimmung, die Art und Aufbewahrungsdauer 

der protokollierten Temperaturerfassung zum Gegen-

stand hat, sowie die Einarbeitung von in der Vergan-

genheit erteilten Anzeigenbescheiden gemäß § 15 

BImSchG. 

 

Bei der beantragten Änderung der Chlorierbetrieb 

Gebäude L30 / L33 / L34 / L66 / L68 / L86 / L87 / 

L95 der LANXESS Deutschland GmbH handelt es 

sich um ein Vorhaben nach Anlage 1, Ziffer 4.2 des 

Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 

(UVPG). 

   

Wird ein Vorhaben geändert, für das keine Umwelt-

verträglichkeitsprüfung durchgeführt worden ist, so 

wird gemäß § 9 Abs. 3 UVPG für das Änderungsvor-

haben eine Vorprüfung durchgeführt, wenn für das 

Vorhaben nach Anlage 1 

 

1. eine UVP-Pflicht besteht und dafür keine 

Größen- oder Leistungswerte vorgeschrie-

ben sind oder 

 

2. eine Vorprüfung, aber keine Prüfwerte vor-

geschrieben sind. 

 

Es wurde eine allgemeine Vorprüfung nach § 9       

Absatz 3 Nr. 2 und Absatz 4 in Verbindung mit § 7 

Absatz 1 UVPG durchgeführt. 

 

Die UVP-Pflicht besteht, wenn die Vorprüfung 

ergibt, dass das Änderungsvorhaben erhebliche nach-

teilige Umweltauswirkungen haben kann, die nach     

§ 25 Absatz 2 UVPG bei der Zulassungsentscheidung 

zu berücksichtigen wären. 

 

Durch die beantragten Änderungen der Anlage sind 

keine zusätzlichen erheblichen nachteiligen Auswir-

kungen auf die in § 2 Absatz 1 UVPG genannten 

Schutzgüter zu erwarten. Der Standort der Anlage 

und die bestehenden Nutzungen werden nicht verän-

dert. Es ist nicht der produzierende Teil des Chlorier-

Betriebs betroffen. Daher ergeben sich keine Ände-

rungen hinsichtlich der genehmigten Produktionsver-

fahren und der genehmigten Produktionskapazität. 

Daraus resultierend ergeben sich in Bezug auf die    

unveränderten Produktionsanlagen auch keine Ände-

rungen hinsichtlich der Menge und der Zusammen-

setzung von Abfall und Abwasser. 
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Sowohl der angemessene Sicherheitsabstand nach § 3 

Abs. 5 c BImSchG als auch die Eintrittswahrschein-

lichkeit für einen Störfall erfahren mit dem hier bean-

tragten Vorhaben keine Änderung. Das Vorhaben 

wird innerhalb des industriell geprägten CHEM-

PARKS Krefeld-Uerdingen verwirklicht. Von der    

Anlage ausgehende Auswirkungen verbleiben inner-

halb des CHEMPARKS. Am Standort liegen keine 

besonderen Qualitätskriterien vor. Reichtum, Qualität 

und Regenerationsfähigkeit von Wasser, Boden,    

Natur (Tiere und Pflanzen) und Landschaft (Land-

schaftsbild, Landschaftsraum) werden durch das  

Vorhaben nicht nachteilig beeinflusst. Im Untersu-

chungsraum vorhandene besonders empfindliche 

schutzbedürftige oder nach Landesrecht geschützte 

Gebiete werden durch das Vorhaben nicht belastet. 

Naturdenkmäler, geschützte Landschaftsbestandteile, 

Boden- und Baudenkmäler sind im Betrachtungsge-

biet nicht anzutreffen. Der für den Anlagenstandort 

bestehende Luftreinhalteplan der Stadt Krefeld wird 

von diesem Vorhaben nicht tangiert. 

  

Gemäß § 5 Abs.1 UVPG stelle ich daher als Ergebnis 

der durchgeführten Vorprüfung fest, dass für das     

beantragte Vorhaben eine Verpflichtung zur Durch-

führung einer Umweltverträglichkeitsprüfung nicht 

besteht. 

 

Die Feststellung ist gemäß § 5 Abs. 3 UVPG nicht 

selbständig anfechtbar. 

 

Im Auftrag 

gezeichnet 

Schöbernig 

 
Abl. Bez. Reg. Ddf 2021 S. 338 

 

 

 Durchführung der Deichschauen 

gem. § 95 Abs. 3 LWG im Jahre 2021 
 

Bezirksregierung 

54.04.01.96-10 

 

Düsseldorf, den 13. Juli 2021 

 

Die diesjährigen Deichschauen gem. § 95 Abs. 3 des 

Wassergesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 

(Landeswassergesetz – LWG) in der Fassung der   

Bekanntmachung vom 25. Juni 1995, neu gefasst 

durch Artikel 1 des Gesetzes vom 8. Juli 2016 finden 

an folgenden Terminen statt: 

 

26.08.2021 

Deichverband Kleve-Landesgrenze 

Treffpunkt: Parkplatz LANUV Kontrollstation  

Bimmen  

Beginn: 09:30 Uhr 

 

02.09.2021 

Deichverband Bislich-Landesgrenze:                

Stadtgebiet Rees und Bienen, Millingen, Vehlingen 

Treffpunkt: Ende Lindenallee in Rees 

Beginn: 09:00 Uhr 

 

07.09.2021 

Deichverband Duisburg-Xanten: Richtung DU-Baerl 

Treffpunkt: Neue Rheinstr./ehem. Natostr. 

Beginn: 08:30 Uhr 

 

07.09.2021 

Emscherdeiche in Oberhausen 

Treffpunkt: Brücke Königstraße 

Beginn: 09:30 Uhr 

 

07.09.2021 

Ruhrdeiche Stadtgebiet Essen 

Treffpunkt: Freibad Parkplatz Steele 

Beginn: 09:30 Uhr 

 

07.09.2021 

Deichverband Bislich-Landesgrenze: Bislich 

Treffpunkt: Oberes Deichende, Kreisstraße 7   

in Wesel-Bislich (Mars) 

Beginn: 10:00 Uhr 

 

08.09.2021 

Deichverband Xanten-Kleve: Banndeich Kreis 

Kleve 

Treffpunkt: Parkplatz „Deichgräf“, Durchlass 6,  

Kalkar-Grieth 

Beginn: 09:00 Uhr 

 

09.09.2021 

Deichverband Bislich-Landesgrenze: Haffen-Mehr, 

Rees 

Treffpunkt: Oberes Deichende, Am Stummen Deich, 

Kreisgrenze Wesel/Kleve 

Beginn: 09:00 Uhr 

 

09.09.2021 

Deichverband Bislich-Landesgrenze: Polder  

Lohrwardt/Reckerfeld 

Treffpunkt: Schöpfwerk Lohrwardt, Haffen 

Beginn: 14:00 Uhr 

 

10.09.2021 

Stadt Duisburg: Homberg 

Treffpunkt: Hülskens, Dammstraße, Zuwegung zur 

Abgrabung 

Beginn: 09:00 Uhr 

 

14.09.2021 

Deichverband Duisburg-Xanten: Richtung Büderich 

Treffpunkt: Neue Rheinstr./ehem. Natostr. 

Beginn: 08:30 Uhr 

 

14.09.2021 

Deichverband Bislich-Landesgrenze: Stadtgebiet 

Emmerich Süd mit Vrasselt, Dornick, Praest 

Treffpunkt: Geschäftsstelle Deichverband, Stadt-

weide 3, Emmerich 

Beginn: 10:00 Uhr 
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15.09.2021 

Deichverband Xanten-Kleve: Schlafdeich 

Treffpunkt: Parkplatz Gaststätte „Landgasthof  

Westrich“, Bienenstraße 26, Bedburg-Hau 

Beginn: 09:00 Uhr 

 

15.09.2021 

Emscherdeiche im Kreis Wesel 

Treffpunkt: Klärwerk Emschermündung 

Beginn: 09:30 Uhr 

 

16.09.2021 
Deichverband Duisburg-Xanten: bis Winnenthaler 

Kanal/B57 

Treffpunkt: Geschäftsstelle Hagelkreuzweg 55,  

Büderich 

Beginn: 08:30 Uhr 

 

16.09.2021 

Deichverband Bislich-Landesgrenze: Hüthum, Elten, 

Gronstein 

Treffpunkt: Landesgrenze D/NL, Spyker Weg – 

Stockmannshof Emmerich Hüthum 

Beginn: 10:00 Uhr 

 

16.09.2021 

Deichverband Bislich-Landesgrenze: Stadtgebiet 

Emmerich, Hochwasserschutzmauer 

Treffpunkt: Regenüberlaufbecken Rheinpromenade / 

Kleiner Wall in Emmerich 

Beginn: 13:00 Uhr 

 

21.09.2021 

Deichschau Grietherbusch 

Treffpunkt: Klarenbeckshof, Deichgräf Heveling 

Beginn: 10:00 Uhr 

 

24.09.2021 

Deichschau Flüren  

Treffpunkt: Zufahrt Gravinsel 

Beginn: 14:00 Uhr 

 

08.10.2021 

Stadt Duisburg: Duisburg Nord 1 

(Marientor bis Duisburg Ruhrort) 

Treffpunkt: Essenberger Straße,  

Sperrwerk am Marientor 

Beginn: 08:00 Uhr 

 

21.10.2021 

Deichverband Dormagen/Zons 

Treffpunkt: Einsatzzentrale in Stürzelberg (Ufer-

straße) 

Beginn: 09:00 Uhr 

 

Die Termine werden hiermit bekanntgemacht. 

 

Im Auftrag 

gezeichnet 

Guido Gohres 

 
Abl. Bez. Reg. Ddf 2021 S. 339 

C. Rechtsvorschriften und 

Bekanntmachungen anderer Behörden 

und Dienststellen 
 

 

 Bekanntmachung der Bergischen 

Volkshochschule über den  Jahresab-

schluss 2019  
 

Abschließender Vermerk der gpaNRW 

 

Die gpaNRW ist gemäß § 106 Abs. 2 GO in der                  

bis zum 31. Dezember 2018 gültigen Fassung i. V. m. 

Artikel 10 Abs. 1 des 2. NKFWG NRW gesetzliche 

Abschlussprüferin des Betriebes Bergische VHS.   

 

Zur Durchführung der Jahresabschlussprüfung                

zum 31.12.2019 hat sie sich der Wirtschaftsprüfungs-

gesellschaft HLB Treumerkur Dr. Schmidt und             

Partner KG, Wuppertal, bedient. 

 

Diese hat mit Datum vom 02.10.2020 den                          

nachfolgend dargestellten uneingeschränkten                       

Bestätigungsvermerk erstellt.  

 

- siehe Beilage zu Ziffer 273 

 
Abl. Bez. Reg. Ddf 2021 S. 340 

 

 

 Öffentliche Zustellung PP Wuppertal  

(M.G.) 
 

Öffentliche Zustellung 

 

gemäß § 10 Abs. 1 Satz 1 VwZG für das Land NRW 

(LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der 

zurzeit geltenden Fassung 

 

(Bescheid/Anhörung) des Polizeipräsidiums   

Wuppertal KK 16 vom 07.07.2021, Vorgangs-Nr.: 

[gelöscht aufgrund DSGVO] 

 

an [gelöscht aufgrund DSGVO] 

 

 

Der o.g. Bescheid kann in Raum E 85,                             

des Dienstgebäudes Friedrich-Engels-Allee 228, 

42285 Wuppertal, eingesehen werden. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass die o.g. Verwal-

tungsentscheidung durch öffentliche Bekannt-        

machung zugestellt wird und die Klagefrist in Gang     

gesetzt wird, nach deren Ablauf die Entscheidung  

Bestandskraft erhält. 

 

Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass die     

Entscheidung regelmäßig als zugestellt gilt, wenn seit 

dem Tag der Veröffentlichung zwei Wochen vergan-

gen sind. 
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Im Auftrag  

gez. Böhme, KOK‘in 
 

Abl. Bez. Reg. Ddf 2021 S. 340 

 

 

 Öffentliche Zustellung PP Wuppertal  

(E.K.) 
 

Öffentliche Zustellung 

 

gemäß § 10 Abs. 1 Satz 1 VwZG für das Land NRW 

(LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV NRW S. 94) in der 

zurzeit geltenden Fassung 

 

(Bescheid/Anhörung) des Polizeipräsidiums   

Wuppertal KK 16 vom 07.07.2021, Vorgangs-Nr.: 

[gelöscht aufgrund DSGVO] 

 

an [gelöscht aufgrund DSGVO] 

 

Der o.g. Bescheid kann in Raum E 85,                             

des Dienstgebäudes Friedrich-Engels-Allee 228, 

42285 Wuppertal, eingesehen werden. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass die o.g. Verwal-

tungsentscheidung durch öffentliche Bekannt-        

machung zugestellt wird und die Klagefrist in Gang     

gesetzt wird, nach deren Ablauf die Entscheidung  

Bestandskraft erhält. 

 

Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass die     

Entscheidung regelmäßig als zugestellt gilt, wenn seit 

dem Tag der Veröffentlichung zwei Wochen vergan-

gen sind. 

 

Im Auftrag  

gez. Beer, KOK‘in 
 

Abl. Bez. Reg. Ddf 2021 S. 341 
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